
WOMEN AGAINST VIOLENCE EUROPE - WAVE 

A EUROPEAN FEMINIST NETWORK PROMOTING
THE HUMAN RIGHTS OF WOMEN & CHILDREN
IN GENERAL AND PREVENTING/FIGHTING
VIOLENCE AGAINST THEM IN PARTICULAR



WAVE Leitungsübergabe

Maria Rösslhumer –
Geschäftsführerin von 
1997-2017

Stephanie-Futter-Orel, neue 
Geschäftsführerin von WAVE seit Juni 
2017



WAVE- Herstory/GESCHICHTE 

1994: Frauen gegen Gewalt Europa, gründet als informelles Netzwerk von 
Frauenorganisationen in Wien, Österreich-> inspiriert von der 1993 Weltkonferenz für 
Menschenrechte und der Wiener Erklärung.

2014: WAVE wird zu einer eigenständigen juristischen Person und zu einem formalen 
Netzwerk. (Vorher war WAVE eine wichtige Säule vom Verein Autonome Österreichische 
Frauenhäuser)

Ziel: die Menschenrechte von Frauen und ihren Kindern im Allgemeinen zu fördern und zu 
stärken und Gewalt gegen Frauen und ihre Kinder im besonderen zu verhindern.

„Everyone has the right to life, liberty and security of a person“ 

(Universal Declaration of Human Rights, Art.3)



WAVE - Werte 

• Feminismus = Ziel der rechtlichen und faktischen Gleichstellung 
von Frauen und Männern in allen Bereichen der Gesellschaft. 

• Solidarität
• Intersektionalität
• Gendergerechtigkeit 
• Respekt
• Menschenrechte
• Transparenz



Ziele von WAVE

• Sensibilisierung für Gewalt gegen Frauen und 
Mädchen (VAWG) in ganz Europa

• Förderung und Stärkung der Arbeit von 
Frauenorganisationen, die gewaltbetroffene 
Frauen und ihre Kinder unterstützen

• Lobbying bei nationalen Regierungen und 
internationale Institutionen (z.B. auf europäischer 
Ebene) zur Verbesserung der Gewaltschutz-
Gesetzgebung und verbesserte Maßnahmen in 
Opferschutz



WAVE MITGLIEDER

• 130 Mitglieder in 46 
europäischen Ländern

• Frauenorganisationen, NGOs, 
die im Bereich Gewalt gegen 
Frauen und Kindern tätig sind 
und Betroffene direkt 
unterstützen.

Weitere Mitglieder sind:
• ExpertInnen  aus dem Gewalt-

und Opferschutz
• Aktive Mitwirkende an den 

WAVE Konferenzen, Projekten, 
Kampagnen und Aktivitäten



WOMEN AGAINST VIOLENCE EUROPE - WAVE 



ADVOCACY AKTIVITÄTEN

Einfluss auf die politischen EntscheidungsträgerInnen, um
die Menschenrechte von Frauen zu schützen und zu stärken

Verbesserte Gesetzgebung im Gewalt und Opferschutz

Nachhaltige finanzielle Förderungen von
Frauenhilfseinrichtungen zur Unterstützung von betroffnen
Frauen und Kindern

Unterzeichung und Ratifizierung wichtiger internationaler
Gesetzgebungsinstrumente, d. h. Istanbul Convention

• jährliche WAVE Konferenz

• Multidisciplinary Training

• WAVE Training Institute

• Project partnerships

• Webinars

• WAVE Country Report

• Study Visits/Delegationen

INFORMATIONSZENTRUM FORSCHUNG & PUBLIKATIONEN

• Direkte Unterstützung für Frauen, die Gewalt 
erleben

• Information und europaweite Hilfe für 
Gewaltbetroffene, grenzüberschreitend

• Zusammenarbeit zwischen den spezialisierten 
Frauenhilfseinrichtungen in ganz Europa

• Informationsanfragen von Regierungen, 
AkademikerInnen, Medien und der breiten 
Öffentlichkeit,

• Umfangreiche Datenbank mit 4000 + Daten 
Einträgen zu europäischen Frauen 
Unterstützungsdiensten

• Europaweite Analyse von Frauenhilfseinrichungen, 

z.b. Frauenhäuser, Frauenberatungsstellen und 

nationalen Frauenhelplines-> Online-Daten 

Erhebung

• Publikationen Schulungsanleitungen, thematische 

Factsheets und Forschungsprojekte

• Social-Media-Aktivitäten, FEMPOWER Magazine 

& Blog, Newsletter, Pressemitteilungen für weitere 

Informationen finden Sie unter: www.Wave-

Network.org



Nationale Frauenhelplines - Definition 
• Eine Helpline qualifiziert sich als nationale Frauenhelpline, 

wenn sie ein Service speziell für Frauen anbietet und 

vorwiegend für von gewaltbetroffenen Frauen und 

Mädchen.

• Eine Frauenhelpline sollte 24/7 operieren 

• Sie sollte kostenlos sein und für alle Formen von Gewalt an 

Frauen zuständig sein.

• Sie soll national agieren und angemessene und umfassende 

Unterstützung für Frauen aus allen Regionen anbieten

• Das bedeutet, dass Personal sollte weiblich sein und muss 

gut ausgebildet sein;  eine effektive Kommunikation haben, 

Fertigkeiten und Wissen über regionale Situationen und alle 

relevanten Bestimmungen haben. 



Zahlen über FRAUENHELPLINES in 46 
europäischen Ländern

76% der europäischen Länder (35 von 46) haben mindestens eine nationale 

Frauenhelpline die gewaltbetroffene Frauen unterstützt.

20 (71%) davon sind in den 28  EU-Länder 

15 (von 18 Frauenhelplines) 83% der nicht-EU-Länder

30 von 35 (86%) der Frauenhelplines in den europäischen Ländern bieten 

kostenlose Beratung an. 

27 von 35 (77%) der Frauenhelplines in den Europäischen Ländern  arbeiten 

24 Stunden und 7 Tage pro Woche.

24 von  35 Ländern (69%) der Frauenhelplines in den Europäischen Ländern  

erfüllen die grundlegenden Kriterien von den Istanbul Convention Standard, 

das heißt, dass heißt sie sind kostenlos und arbeiten 24/7.



FRAUENHÄUSER - Definition

.
Ein "Frauenhaus„ ist eine spezialisierte Fraueneinrichtung für 

von gewaltbetroffene  Frauen und deren Kindern.

Sie bieten in erster Linie Sicherheit, Schutz, Empowerment 

und umfassende Hilfe an.

Sie arbeiten nach internationalen Standards und Prinzipien 

Die Istanbul Konvention empfiehlt allen Mitgliedsländern

1 Platz/Bett pro 10.000 EinwohnerInnen



Zahlen über FRAUENHÄUSER in 46 
europäischen Ländern

Europa (46) hat 836.707,643 EinwohnerInnen (2016)

Derzeit gibt es nur 1.915 Frauenhäuser für Frauen und Kinder, die häusliche 

Gewalt in Europe erleben (44 Ländern). 

• Diese Frauenhäuser bieten 26.938 Betten/Plätze für Frauen und ihre Kinder 

an. 

• Das bedeutet es fehlen 42.985 Betten/Plätze für Frauen und Kindern

28 EU-Ländern haben 510.377.998 EinwohnerInnen

• Die EU-Länder bieten 1.587 Frauenhäuser und  19.457 Betten/Plätze an. 

• Das heißt, es fehlen 20.812 Betten/Plätze für Frauen und Kindern

Nicht-EU-Länder: 18 Länder haben 326.329.645 EinwohnerInnen

Diese 18 Länder verfügen nur über 328 Frauenhäuser und 6.397 Betten/Plätze 

an. Das heißt es fehlen: 22.370 Betten/Plätze!



Zahlen über FRAUENHÄUSER in 46 
europäischen Ländern

Von 46 Europäischen Ländern erfüllen nur 7 (16%) Länder die 

Mindeststandards (ein Platz pro 10.000 EinwohnerInnen) nach 

der Istanbuler Konvention - davon 5 EU-Länder und 2 Nicht-EU-

Länder.

EU: Dänemark, Lettland, Luxemburg, Malta und Slowenien

Nicht-EU: Norwegen und Liechtenstein.



WOMEN AGAINST VIOLENCE EUROPE - WAVE 

Weitere Informationen  über WAVE

FACEBOOK

https://www.facebook.com/womenagainstviolenceeurope/

StepUp Campaign: https://www.facebook.com/wavestepup/

INSTAGRAM
www.instagram.com/womenagainstviolenceeurope

TWITTER 

https://twitter.com/WAVE_europe

WEBSITE
www.wave-network.org



WOMEN 
AGAINST VIOLENCE 

EUROPE

THANK YOU! 

WAVE Network Office &
Information Center
Bacherplatz 10/6
1050 Vienna, Austria
office@wave-network.org
www.wave-network.org
Phone: 0043(0)1 548 2720
ZVR: 601608559


